
Ein ChamälEon namEns DElta lasErlinE
Hightech, Heimatschutz und Heizkörper am Kunst- und Mediencampus Hamburg

in der ehemalige Frauenklinik Finkenau 
in hamburg-Uhlenhorst studieren 1.500 
junge leute am Kunst- und medien-
campus der hamburg media school 
(hms). Delta laserline-röhrenradiatoren 
der marke Purmo sorgen hier für ein 
angenehmes Klima.

Zu den wichtigen ästhetischen Bestand­
teilen im Gesamtkonzept des denkmal­
geschützten, dreiflügeligen Fritz­Schuma­
cher­Baus gehören Heizkörper. Stilistisch 
stehen die Delta Laserline­Radiatoren von  
Purmo zwar für sich, wirken in den Räumen  
des Backsteingebäudes aber unaufdring­
lich. Innovatives Design trifft hier innova­
tive Technik: Die Laserline­Radiatoren 
bringen sich als angenehme Raumobjekte 
ein. Den seinerzeit fortschrittlichen nord­
deutschen Heimatschutzstil (Baujahr 1911 
bis 1914) auf dem Gelände in Hamburg­

Uhlenhorst galt es beim Objekt Finkenau 
wiederherzustellen und zeitgenössische 
Aspekte dabei sensibel einzubinden. Nach 
dem Originalplan wurden die Wandfar­
ben, Fliesen und Fußböden rekonstruiert, 
ebenso die gekachelten Wände und das 
Treppenhausgeländer.

GUsshEizKörPEr im EinKlanG mit 
röhrEnraDiatorEn

Einige der sehr alten Gussheizkörper wur den 
als optische Akzente erhalten. Zusätzlich 
wurden Delta Laserline­Röhrenradiatoren 
maßgeschneidert in den Raumkörper ein­
gefügt. Die Purmo Gliederheizkörper zei­
gen sich optisch „en vogue“ und baulich 
anpassungsfähig: Neben 28 Standard­
bauhöhen kann jede andere gewünschte 
Bauhöhe zwischen 300 und 3000 Millime­
ter geliefert werden. Von der zweisäuligen 
Ausführung mit 63 Millimetern Tiefe bis 
zum Sechssäuler mit 215 Millimetern sind 
alle Versionen möglich. Die Länge kann 
im 50­Millimeter­Raster beliebig fest­
gelegt werden. Mehr noch: Bestehende 
Anschlüsse können problemlos genutzt 
werden, da die Heizkörper in der Quer­
achse die Rasterung 1:1 aufnehmen. Das 
Ergebnis: Die Heizkörper verbinden sich 
mit der Raumstruktur zu einer Einheit, die 
Purmo Produkte verschmelzen in der Fin­
kenau chamäleonhaft mit dem Gebäude. 

www.purmo.de

UmbaU FraUEnKliniK  FinKEnaU 
zUm KUnst- UnD mEDiEnCamPUs 

bauherr: Sprinkenhof AG

architekten: Hans­Ulrich Feierabend, 
Thies Thiessen

Planer: Ingenieurgesellschaft  Ridder und 
Meyn mbH, Hans­Henny­Jahnn­Weg 23, 
22085 Hamburg

heizungsbauer: Fa. Horst Jeske, 
 Ziegelberg 16, 19417 Warin

Projektumfang: 498 Heizkörper, 200 
bis 2000 Millimeter, Zwei­ bis Sechs­
Säulen­Gestalt

modell: Purmo Delta Laserline­Radiatoren

Fertigstellung: 2010 

Früher Frauenklinik, heute Kunst­ und Mediem­
campus ­ beheizt mit Purmo Heizkörpern.

Hergestellt wird Delta Laserline im Rettig­
Werk Meiningen. Zusammen mit der 
Technischen Universität Stuttgart und 
dem Fraunhofer Institut hat Rettig eine 
neue Fertigungstechnologie entwickelt, 
wobei hochkonzentriertes Licht aus einem 
Impulslaser die einzelnen Glieder der 
Heizkörper zu einer funktionellen Einheit 
verschweißen. Die Schweißnaht ist un­
sichtbar und lässt der inneren Korrosion 
keine Nistplätze. Der Name Delta kommt 
von der D­Form der Längsröhren, diese 
erhöht die gerichtete Wärmeabgabe des 
Heizkörpers um bis zu acht Prozent.

Ein Chamäleon namens DELTA Laserline 
   

Wohltemperierte Büros mit Blick auf die elBe
Im EUROPA-CENTER Finkenwerder sorgt Purmo für angenehmes Arbeitsklima

in hamburg entsteht das europa-ceN-
ter finkenwerder, der airbus techno-
logiepark atp ii. Neben dem hauptwerk 
des flugzeugherstellers werden Büros 
für entwickler, Zulieferer und dienst-
leister geschaffen. für das optimale 
raumklima im „Green Building“ sorgen 
ramo Ventil compact heizkörper.

Am Standort Finkenwerder drängen die 
auf Luft- und Raumfahrt spezialisierten 
Dienstleister in die Nachbarschaft von 
EADS und Airbus. Im EUROPA-CENTER 
entstehen daher auf 14.000 Quadratme-
tern moderne Büroflächen. Der Airbus 
Technologiepark II ist ein gemeinsames 
Projekt von Europa-Center AG und Airbus 
Operations GmbH. Die Büroimmobilie auf 
der Rüschhalbinsel ist auf die Bedürfnisse 
der Mieter zugeschnitten. 
Neben konsequenter Funktionalität hat 
die ökologische Seite einen hohen Stel-
lenwert. Der Gebäudekomplex wurde auf 
Basis umweltfreundlicher Green-Building-
Standards entwickelt. Wärmepumpen, 
Betonkernaktivierung und Bauteiltempe-
rierung tragen zur optimalen Energieeffizi-
enz bei. Und zum angenehmen Betriebs-
klima – im doppelten Wortsinn; denn eine 
ausgewogene Arbeitsumgebung wissen 
Unternehmen heutzutage zu schätzen.

mehr als Blosser NutZGeGeNstaNd

Purmo Heizkörper sorgen hier für eine 
hohe Wärmeeffizienz bei schnellen Reak-
tionszeiten auf verschiedene Temperatur-
wünsche. Im Arbeitsalltag ist jeder Raum 
einzeln regelbar – orientiert am persönli-
chen Nutzerverhalten der Mitarbeiter. Je 
nach individueller körperlicher Verfassung, 
Belegungsanzahl und Fläche garantieren 

www.purmo.de

die Heizkörper einen hohen Komfort.
In den Büros der Airbus Supplier wurde 
Ramo Ventil Compact eingebaut. Das 
Modell überzeugt durch Verarbeitung 
und Design. Im ATP II ist der Heizkörper 
mit der feinprofilierten Planfront mehr als 
bloßer Nutzgegenstand – er fügt sich har-
monisch in das architektonische Gesamt-
bild ein und ist visueller Teil der Innenein-
richtung. Der Wärmespender punktet mit 
diskreter Eleganz in klassischer Optik. 
Die durchgängig glatte Oberfläche ist 
besonders pflegeleicht. Und die serien-
mäßig integrierte Ventilgarnitur mit kurzen 
Anschlüssen von unten ermöglicht eine 
praktisch unsichtbare Anbindung. Im ATP 
II wurden die Purmo Produkte an einen 
Gasbrennwertkessel angeschlossen. Der 
sekundäre Heizkreislauf ermöglicht eine 
Systemtemperatur von 55/45/20°C. 

NeuBau europa-ceNter 
 hamBurG-fiNkeNWerder, 
airBus techNoloGiepark ii
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projektumfang:  680 Planheiz körper, 
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Planheizkörper etablieren sich als hochwertiges 
Pendant zum herkömmlichen Kompaktheizkörper.

Referenzobjekte
Purmo


